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+3,50

+4,00
+3,85

+3,60 Unterkante Rohdecke
ggü. Oberkante FFB

Unterkante Fertigdecke
ggü. Oberkante FFB

Oberkante FFB ggü. ±0,00
Oberkante RFB ggü. ±0,00

+3,85

+4,00 Höhenangabe Ausbau
ggü. ±0,00
Höhenangabe Rohbau
ggü. ±0,00

1,01
2,26

BH Brüstungshöhe Fensterbank
ab OK FFB

BHR Brüstungshöhe Rohbau
ab OK FFB

DGM lichtes Durchgangsmaß

Ausführungshinweise
Deckendurchbrüche:
Sämtliche Deckendurchbrüche sind bezüglich Ihrer Lage zu den Holzbalken zu prüfen. Die 
abschließende Festlegung der Lage erfolgt gemeinsam mit der Bauleitung. Die angegebenen 
Öffnungsmaße stellen entsprechend der Details 1812 und 1813 die lichten Öffnungsmaße MIT 
Brandschutzbekleidung dar. Deckendurchbrüche sind entsprechend der Brandschutzqualität des zu 
durchdringenden Bauteils herzustellen.

Wanddurchbrüche:
Der Abstand der Kernbohrungen in den Wänden muss immer mindestens 15cm betragen.
Maximal 4 Kernbohrungen nebeneinander, dann ein Mindestabstand von 50 cm zum nächsten 
Bereich. Die KB bis zu einer Größe von Ø 16cm können mit einer seitlichen Stegausbildung von mind. 
16cm hergestellt werden. Kernbohrungen als Einzelloch bis Ø 25cm zulässig. 
Vor Herstellung der Wanddurchbrüche und Kernbohrungen, ist die Lage der Deckenbalken zu prüfen. 
KEINE Durchbrüche unter Balkenauflagern. 
Können diese Vorgaben nicht eingehalten werden, ist die Bauleitung zu informieren.

Sonst wechselseitiger Einbau von Fertigteilstürzen TYP RS oder gleichwertig gemäß der 
Standardangaben des Tragwerksplaners. Wanddurchbrüche sind entsprechend der 
Brandschutzqualität des zu durchdringenden Bauteils herzustellen.

Türstürze:
Sämtliche Einbauhöhen der Türstürze sind vor Ort mit der Bauleitung festzulegen. Es gelten die Maße 
ab OK FFB. Da die Decken bereichsweise in der Höhe differieren, erfolgt der Einbau NICHT nach dem 
Meterriss.

Änderungswolke
mit Bezug zum
letzten Planindex

Trockenbau

verdeckt liegende Bauteile

Achsen

abgelotete Bauteile

BD (-H/L/S/E) Boden-
 durchbruch
DD (-H/L/S/E) Decken-
 durchbruch

WD (-H/L/S/E) Wand-
 durchbruch

Raumnr.
Raumname
Raumfläche in m²
Raumumfang in m
FB-Aufbau Nr.
FB-Belag
FB Besonderheiten

Brandschutzanforderung

UHD Unterhangdecke

Gefälle2%

KB (-H/L/S/E) Kernbohrung
KD (-H/L/S/E) Boden/Decke

WS (-H/L/S/E) Wandschlitz

ASS außenliegender Sonnenschutz
BE Bodeneinlauf
BS Blendschutz
D dichtschließend
DE Dacheinlauf
DS dicht- und selbstschließend
DN Durchmesser Nennmaß
E/ELT Elektro
F30 feuerhemmend
F60 hochfeuerhemmend
F90 feuerbeständig
FL Feuerlöscher
FFB Fertigfußboden
GL Grundleitung
H Heizung
HK Heizkörper
HKV Heizkreisverteilung
IA Installationsachse
L Lüftung
OK Oberkante
PM Präsenzmelder
RB Rohbau
RD Rohdecke
RFB Rohfußboden
RM(S) Rauchmelder (mit Sirene)
RÖ Revisionsöffnung
RS rauchdicht- und selbstschließend
RW Regenwasser
RZL Rettungszeichenleuchte
S Sanitär
SL Sicherheitsleuchte
SS selbstschließend
SSV Sonnenschutzverglasung
T30 feuerhemmende Tür
T60 hochfeuerhemmende Tür
T90 feuerbeständige Tür
TB Trockenbau
TW Trennwand Trockenbau
UHD Unterhangdecke
UK Unterkante
UZ Unterzug
VD Verdunklung
VK Vorderkante
VS Vorsatzschale Trockenbau
WB Wandbekleidung
WT Waschtisch
WU wasserundurchlässig(er Beton)

Planzeichen Maße Abkürzungen

Stahlbeton Ortbeton/Fertigteil

Wärmedämmung weich/hart

Alle Maße sind eigenverantwortlich auf Plan und Baustelle zu 
prüfen. Maßabweichungen sind unverzüglich der Bauleitung und 
dem Architekten mitzuteilen. Die Projektpläne der Fachplaner sind 
zu beachten! Alle Pläne sind nur in Verbindung mit den statischen 
Ausführungsunterlagen gültig.

Detailverweise

Abbruch Decken 
(im Bodenbereich des gezeigten Geschosses)

Bestandswände massivAbbruch Boden/ Bodenplatte

Abbruch Ausbau

Abbruch Mauerwerk

Abbruch Abhangdecke (TB)

Ausbau im Bestand

Rohbauöffnung Breite/Höhe
ACHTUNG! Höhenangabe 
ab OKRF (Rohfußboden)
oder ab Brüstungshöhe Rohbau

Planbezeichnung/-inhalt
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Blendrahmenprofil

1:5
Vertikalschnitt Fensterband
Blindfeld mit RLT-Einheit

Brandsperre Stahlblech 3mm, 
2-fach gekantet, 
Abwicklung ≤620mm, Länge bis 2,5m
Stoßunterlegung beidseit. befest.,
korrosionsgeschützt, pulverbeschichtet
Farbton analog Fenster

Fensterblech, 3-fach gekantet, 
Abwicklung ≤700mm, Länge bis 2,5m
korrosionsgeschützt, pulverbeschichtet
Farbton analog Fenster

Aufständerung RLT-Einheit
Stahlkonstruktion auskragend
verankert in Rohbaubrüstung

Befestigung Fenster-Lamellen im Sturzbereich
muss alle Vertikallasten aufnehmen können; 
Befest. im Brüstungsbereich nur Horizontallasten!

(Kontur Raffstore)

gruppierte RLT-Lamellen werden vor Montage
rückseitig durchlaufend verbunden mit Flachstahl

2x Absteifung der gruppierten RLT-Lamellen mit
Stahlteil gegen Blendrahmen (nur H-Lasten!)

Senkkopfschraube

6104
(≥10)

110

VK Rohbau

U-Anschlussprofil ungleichschenkl. (28/45)
Unterseite in Farbton Wand (weiß)

Nonius-Abhängung

VK Lamelle

VK Brandsperre

VK Verblechung

VK Dämmung

VK Plattenschalung

Traglatte 30/100

FOL Fortluft
Vol.strom ≤ 400 m³/h

freier Ø ≥ 0,050 m²

AUL Außenluft
Vol.strom ≤ 400 m³/h

freier Ø ≥ 0,050 m²

ZUL Zuluft
Vol.strom ≤ 400 m³/h
freier Ø ≥ 0,160 m²

ABL Abluft
Vol.strom ≤ 400 m³/h
freier Ø ≥ 0,160 m²

Innere Abschottung Luftströme ZUL/ABL
50cm übereinander zwei jew. 4-seitig umlaufende 
Leistenrahmen vormontieren, darauf Kompriband 
für möglichst luftdichten Anschluss gegen RLT-Gerät
(Gewerk Tischlerausbau)

Wetter- und
Vogelschutzgitter
(Gewerk RLT)

Fassadendichtung
geschlossenporig
(Gewerk RLT)

Äußere Abschottung Luftströme AUL/FOL
zwei Kantbleche mit Quergefälle nach vorne
Schraubbefestigung an Fensterpaneel,
alternativ/optional in Lochblechkassette
(Gewerk Metallbau Fassade)

Wo kein Raffstore: 
Verkleidung Sturzleibung mit
Alu-Kantblech, verdeckt befestigt
an Blendrahmen u. Fassaden-Uk.,
Farbton analog Fenster

Abschluss unterer Plattenrand mit
L-Metallprofil, verdeckt befestigt
an Fassaden-Uk.
Farbton analog Fenster

Tropfkante

Lochblechkassette oben und unten fixiert
mit verdeckter Verschraubung als Festlager
– Werkzeugzugang durch Lochung

Lochblechkassette aus Aluminium 3mm,
umlaufend zweifach gekantet aus 
einzelner Großformattafel 1.500x3.000mm,
Lochbild Rv 5-10mm, freier Ø ca. 22,68%.
Lochblech hinterlegt mit Insektenschutzgitter 
aus Metall, schwarz, freier Ø ≥65%.
Befestigung mit 5er-Blindnieten in vorh. Lochung,
Gitter gegen Ausreißen rückseitig unterlegt, 
Anordnung Befest.pkt. verdeckt hinter Lamellen.
Farbton analog Fenster
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